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ſondere Weisheit in der Bevorzugung eines einzelnen Sohnes

rühmen mit Erfolg die

dings iſt das die Jdee die auch den Fid

Idel auf den Bauernſtand ausdehnen

ſche Mande herrſchen ein großer r der Söhne bäuer
Apr Familien wird völlig zum Proletariat herabgedrückt
ſond im Kern wird die e dabei nicht gedeihen
Am Ser r trauriger varan ſein als heute weil der Bauer
läſſigleit ein re befeſtigten Beſitzes ebenſo zur Nach
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Die Gebundenheit des Landbeſitzes
Der preußiſche Finanzminiſter hat in den jüngſten Tagen

Ausführungen gemacht die nachgerade auch in der national
liberalen Partei auf den entſchiedenſten Widerſtand ſtoßen Es
iſt kenuzeichnend daß ſelbſt die Nationalzeitung, der man
lange Zeit nahe Beziehungen zu s Miquel n jetzt
in ziemlich ſchroffer Form dem Miniſter vorhält daß er zwar
auf der äußerſten Rechten ſich großer Sympathien erfreue daß
aber ſeine Anſichten auch von denjenigen Mitgliedern der
nationalliberalen Partei gemißbilligt werden die ſelbſt erfahrene
Landwirthe X und daß im übrigen auch bei der konſer
vativen Partei ſeine Vorſtellungen von der Heilſamkeit gebundenen
Landbeſitzes höchſtens einen Achtungserfolg erzielt haben Herr
Migquel iſt ein vielerfahrener Mann der jedoch nicht ſelten in
abſonderliche Liebhabereien verfällt Er reitet Steckenpferde

e ganze Weltanſchauung iſt ein Gemiſch von h
i ismus Mancheſterthum Auf dem ſozialpolitiſchen Kon

ß hat er ſchon früher namentlich über die Wohnungsfrage
n einer Weiſe geſprochen bei der man an Herrn Bebel denken

mochte Gleichzeitig aber verliebt ſich Herr Miquel ſo in Einrichtungen der Zeudalgeit daß er vielleicht ſelbſt Herrn v Man

teuffel überbietet
Herr Miquel deklamirt von der freien Theilbarkeit des

Bodens die nur eine Einrichtung des römiſchen Rechts ſei
während im altgermaniſchen Recht das Gut auf ein einziges
Kind überging Die Ausfälle gegen das römiſche Recht ſind
Waffen die aus dem Arſenal der Agrarier ſtammen Sie
ſind beiläufig ganz unbegründet Aber iſt es wirklich eine be

das Heil für die Landwirthſchaft zu erblicken Wenn ein
Bauer fünf Kinder hat ſo ſteht es freilich um den älteſten
Sohn der das Bauergut ohne weitere Verpflichtungen erhält
nicht übel Er kann ſich dann wenn ſonſt alles gut g

Land wirthſchaft zu betreiben Aber
iſt damit der Land wirthſchaft im allgemeinen geholfen Was
wird denn aus den übrigen vier Kindern Sollen die etwa
als Knechte ſich verdingen Darin ſoll Gerechtigkeit liegen
darin ein ſozialpolitiſcher Gedanke daß man den einen Sohn
bereichert und die anderen zur Armuth verurtheilt Aller

e zu Grunde
liegt Allein ſelbſt aus den Kreiſen des Adels erhebt ſich
immer lauterer Widerſpruch er die Bevorzugung eines
einzelnen Familiengliedes So liegt uns eine Flugſchrift eines
Grafen Bothmer vor die ſich ſehr entſchieden für die Reform
des adeligen Erbrechts ausſpricht und die Worte Gneiſt s
citirt

Das Erſtgeburtsrecht meiſt aus der Kriegspflicht der Grund
beſitzer entſtanden wird ſpäter verkünſtelt in Familienfidei

kommiſſe zur Erhaltung des Glanzes der Familie und zwar
auf Koſten anderer weiſen Erwerbsrechte und Gläubiger

rechte Dieſe Befeſtigungen gergren im günſtigſten Falle einebeſondere Klaſſe pridauſtrender entlemen als ſolche unfäbig

andere Beſitzweiſen zu repräſentiren im ungünſtigeren le
wirkten ſie wie Verſchwendungserklärungen entbanden legal

von der Sorge für die verſtändige Verwaltung des h
Vermögens und erzeugten eine ſtandesgemäße Leichtfertigkeit
im Schuldenmachen im Schuldenbezahlen und immer neue

Schuldenprivilegien auf Koſten anderer Klaſſen Sie erzogen
jenes Geſchlecht welches zuletzt nur noch ernſte Dinge frivol
und frivole Dinge exnſt zu nehmen wußte

Graf Bothmer klagt auch im Namen der nachgeborenen
Kinder die ganz auf die Gnade des Majoratsherrn angewieſen
eien Letzteren zrirgt kein Geſetz irgarr einen beſtimmten
utheil ſeiner überreichen Einkünfte abzugeben Die Nach

reren ſtehen dem Kampf ums Daſein oft noch viel wehr
ſer gegenüber als andere Daſſelbe gelte von den Töchtern

ſolcher adeligen Häuſer r
Sie ſind nach dem Tode der Eltern auf ſich ſelbſt an

gaefen ſie müſſen hinaus ins öffentliche freudloſe Leben die
Fälle wo ſie durch eine glückliche Heirath allen Sorgen ent

rückt werden ſind äußerſt ſelten Jn der erdrückendſteu Mehr
zahl müſſen einſam und verarmt durch das Leben gehenn a beſchämenden Entbehrungen und drückendem lange

Der gräfliche Verfaſſer fügt hinzu daß dieſes Erſtgeburtsrecht ein barbariſches Inſtitut urſprüngli Sſehens
reiche Abſicht ſich ins unheilvolle Gegentheil verkehrt hat das
die Bande der Familie zerreißt und Hader und Neid dafür
ät unter den nächſten Blutsverwandten Das Majorat in

ſeiner jetzigen Geſtalt iſt gleichbedeutend mit der Demorali
ſation des Adels überhaupt es iſt die einzige noch geduldeteAusnahme von dem Geſetz welches die panſpruche der
Staatsangehörigen entſpre end den allgemeinen Rechtsan

ſchauungen regelt, Herr Miguel aber will dieſe Einrichtung
Majorats nicht nur beibehalten er will ſie durchaus vom

Und was wird dieDas ſein Auch in Zukunft wird Haß und Hader im

e verlangen
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im Zuſammenhang mit der Aufnahme die ſeinen Ausführungen
zutheil re iſt daß jedes Band zwiſchen ihm und der
nationalliberalen Partei gelöſt iſt Jn demſelben der
in dem Herr v Bennigſen den e An en deräußerſten Rechten ausgeſetzt iſt liebäugelt Herr Miquel mit
derſelben äußerſten Rechten die ihn förmlich als den kommen
den Mann feiert Und Herr Miquel hat auch bisher in der
Oeffentlichkeit nichts gegen den neuen Verſuch der preußiſchen
Orthodoxie geihan durch das neue Kirchengeſetz ihre Herr
ſchaft zu krönen auch hier nimmt ihn die Kreuzzeitung in
Schutz und behandelt ihn als den Mann ihres Vertrauens
So ändern ſich die Zeiten und die Menſchen mit ihnen

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 25 April Der Kaiſer iſt wie aus Schlitz ge
meldet wird mit Gefolge heute abend 6 Uhr dort eingetroffen
und von der zahlreich anweſenden Menſchenmenge enthuſiaſtiſch
begrüßt worden

Bremen 25 April Der bisherige preußiſche Geſandte bei
den Hanſeſtädten Frhr v Thielemann traf heute nachmittag
bier ein und überreichte bald nach ſeiner Ankunft dem Bürger
meiſter Dr Luermann fein Abberufungsſchreiben Später fand
im Hauſe des letzteren zu Ehren des Geſandten ein Diner ſtatt

Sitzung des Abgeordnetenhauſe s
e Berlin 25 April Nach dem beutigen Verlaufe der De

batte über die Landwirthſchaftskammern läßt ſich
ſchwerlich annehmen die Seſſion werde bis Pfingſten zu Ende
gehen Es gewinnt vielmehr den Anſchein als ob der Landtag
bis Sonnabend zuſammenbleiben dann in die Pfingſtferien gehen
und nach dem Pſingſtfeſte wieder zuſammentreten werde Die
heutige Berathung gelan gte bis zu dem Stein des Anſtoßes für
das Geſetz dem Paragraphen über die Wahlberech
tigung die zweite Leſung vermag dieſen Stein nicht zu über
ſpringen ſondern wird ihn nochmals zur Bearbeitung an die
Kommiſſion zurückverweiſen Der 8 2 bei welchem die heutige
Berathung einſetzte wurde von der Kommiſſion im letzten Abſatze
geändert Dieſer Paragraph ſtellt im Einzelnen die Aufgaben
der zu errichtenden Landwirthſchaftskammern feſt Die Kom
miſſion hat hauptſächlich den Landwixthſchaftskammern das Recht
zuerkynnt ſelbſtändige Anträge zu ſiellen und ihren Ein
fluß auf die Börſe ſichergeſtellt Jn letzterer Be
ziehung ſagt die Kommiſſionsfaſſung Den Landwirth
ſchaftskammern wird nach Maßgabe der für die Börſen
und Märkte zu erlaſſenden Beſtimmungen eine Mitwirkunng bei
der Verwaltung und den Preisnotirungen der Produktenbörſen
ſowie der Märkte insbeſondere der Viehmärkte übertragen
Ein nationalliberaler Antrag für welchen auch die freiſinnigen
Gruppen eintreten wollte das Wort VBörſen geſtrichen wiſſen
Dieſer Antrag wurde jedoch abgelehnt dagegen jener eben
wörtlich angeführte Kommiſſionsbeſchluß und ein Antrag des

Abg Frhrn v Plettenberg angenommen wonach die Land
wirthſchaftskammern ſofern ſie in die Rechte und Pflichten der
Centralvereine eintreten auch mit deren bisherigen lokalen
Gliede rungen ihrerſeits in organiſchen Verband treten können

Nach debatteloſer Annahme der S8 3 und 4 geht das Haus zur
Berathung des 8 5 welcher die Beſtimmungen über das Wahl
recht zu den Landwirthſchaftskammern einleitet über Die
Freikonſervativen hatten hierzu den ſchon wiederholt
erwähnten Polenparagraphen 5a beantragt welcher
lauten ſollte
Mitglieder der Landwirthſchaftskammern durch die Oberpräſi
denten nach Anhörung des Provinzialrathes ernannt Nach
ſehr ſtürmiſcher Debatte wird der Antrag mit ziemlich großer
Mebrheit abgelehnt Die Freikonſervativen rächten ſich
nun für dieſe Niederlage dadurch daß ihr Wortführer Frhr von
Zedlitz Neu kirch beantragte die 88 6 14 welche im weiteren
das Verfahren der Wahlen zu den Landwirthſchaftskammern
regelt an die Kommiſſion zurückzuverweiſen Ueber dieſen Vor
ſchlag eröffnete der Vicepräſident von Heereman eine
förmliche Generaldiskuſſion die aber nicht einmal zu Ende geführt
ward Präſident von Köller unterbrach dann dieſe Diskuſſion
und ſetzte außer der Weiterberathung der Vorlage über die Land
wirthſchaftskammern noch kleinere Vorlagen und die lex Adickes
auf die morgige Tagesordnung Möglicherweiſe kann durch die
Ausſcheidung der 89 14 morgen die zweite Leſung der Land
wirthſchaftskammern beendigt werden aber die Seſſion würde
durch die Zurückweiſung dieſer Paragraphen an die Kommiſſion
ſelbſtverſtändlich verlängert

Die Kriegervereine und die Politik
Wenn es ſich darum handelt die Kriegervereine die

bekanntlich durch Statut verpflichtet ſind F von der Politik
ernzühalten zu Wahlagitationen und dergleichen im konſervativen
ntereſſe zu mißbrauchen ſo iſt nach der Anſicht der Kon

ſervativen dagegen nichts einzuwenden Aber wenn der
Redäcteur eines unpoliti v Blattes wie die Poſ a

tg ſein ſoll ſich erdreiſtet dem Reichskanzler Grafen
aprivi zu ſeinem Geburtstage zu gratuliren und ihm für

das Zuſt ugen des ruſſiſchen Handelsvertrages i anken
v ſchreibt er eine politiſche Abhandlung Der Rittergnts
eſitzer BreeſtPieske ſieht ſich veranlaßt dem Redacteur mit
utheilen daß der Artikel in dem unter ſeinem Breeſt sen Kriegerganverbaude Mißſtimmung hervor
e abe und der Reichstagsabgeordnerr Grnerai ade Staudy expfängt n e ſeiner Eigenſchaft als

unger des 5 rovinzialLandwehr Verbandes um
a en

r

deſſen Münde Verſprechen entgegenzunehmen künftig
jede auch die leiſeſte Streifung politiſcher Fragen zu vermieiden Pat iſt der Jnorle eiles Schreibeus Leiche Herre Ausführun desreffend perſ i Lier Durch Gang huen

Kahlert zur endlichen Feſtſtellung der ahrheit in der miehr
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fach erwähnten Angelegenheit an die Redaktion der Poſ Ztg
gerichtet hat Durch dieſe Zuſchrift, bemerkt die Poſ Ztg

wird es erwieſen daß die Agitation der Agrarier ſich nicht
mehr in den Grenzen der dem Bunde der Landwirthe an
gehörigen Vereine hält ſondern daß auch die Kriegervereine
als Verſuchsfeld für agrariſche Wühlereien herhalten müſſen
Dies feſtzuſtellen war für uns die Hauptfache und es iſt uns
das wie wir hier mit Befriedigung konſtatiren völlig ge
lungen Man kann in der That der Poſ Ztg nur dankbar
ſein daß ſie den Schleier der über dieſer ſonderbaren Pakti
fizirung der Poſ Landw Ztg lag zerriſſen und die Un
verſchämtheit der Agrarier vor aller Augen enthüllt hat Die
Kriegervereine treiben zwar keine Politik aber es ruft ihre
Mißſtimmung hervor wenn der Redacteur eines ihren Zwecken
dienenden Blattes dem Reichskanzler General Grafen Caprivi
einen Glückwunſch zu ſeinem Geburtstage ausſpricht

Das Schreiben des Herrn vonPloetz
Zu dem geſtern von uns bereits ſeinem Hauptinhalte nach

mitgetheilten Erguß des Vorſitzenden des Bundes der Land
wirthe bemerkt die Lib Korr folgendes Der Vorſitzende
des Bundes der Landwirthe err von Ploetz Dillingen
ſieht ſich durch die ſchamloſen Angriffe und Verdächtigungen
der offiziöſen Preſſe veranlaßt den Bund der Landwirlhe
gegen den Reichskanzler Grafen Caprivi zu vertheidigen
der die Thätigkeit des Bundes im Reichstage gebührend be
leuchtet hatte Jn Wirklichkeit aber ergänzt er die Entgegunng
auf die Rede des Reichskanzlers die er ſchon in der Sitzung
des Reichstages vom 14 d bei der Berathung des Antrages
Kanitz verſucht hat durch einen drei Spalten langen Brand
artikel in der Kreuzztg der als Muſter politiſcher Heuchelei
und Doppelzüngigkeit alle Anerkennung verdient Sachlich von
Intereſſe iſt nur daß Herr von Ploetz ſowohl den Antrag
Kanitz als ſeinen Antrag auf Einführung eines Wollzolles
preisgiebt Der Antrag Kanitz beſagt nach der Meinung der
meiſten Agrarier nicht das was die Worte deſſelben bedenten
d h er verlangt nicht hohe Minimalpreiſe für Getreide auf
Grund geſetzlicher Beſtimmung ſondern er ſollte nur die ver
bündeten Regierungen veranlaſſen andere und beſſere Vor
ſchläge zu bringen welche die Erhaltung des Bauern
bundes, d h der Bauern à la Graf Kanitz garantirten
ind was den von Herrn von Ploetz im Reichstage einge

brachten Wollzoll Antrag betrifft ſo war was der Text des
Antrages ſorgfältig verſchweigt die Vorausſetzung deſſelben
Verhandlung mit den Vertragsmächten Rußland Oeſter

reich uſw welche wenig Jntereſſe an einem deutſchen
Wollzoll haben daher gegen anderweitige Kompenſationen
vielleicht auf eine ſolche Abänderung der Zollverträge
eingehen würden Von den Landwirthſchaftskammern
die nach der Anſicht des Herrn v Ploetz nur fakultativ ſein
ſollen hält derſelbe nichts ſo lange das Geſetz nicht die Garantie
bietet daß die Kammern nicht einfach eine bureaukratiſche
Puppe in der Hand eines energiſchen Miniſters werden worin
man ihm nicht einmal unrecht geben kann Jm übrigen
befürwortet Herr v Ploetz für den allerdings wahrſcheinlichen
Fall daß das Reich durch Einführung der Silberwährung den
Agrariern nicht die Abſtoßung eines Theils ihrer Schulden
ermöglicht die Herabſetzung aller Jnduſtriezölle um
30 Proz wie bei den Kornzöllen geſchehen Daß das allen
Konſumenten auch den Landwirlhen eine Entlaſtung ſein
würde halten auch wir für richtig und wenn die Herren v Ploetz
u Gen ſich zur Abwechslung auch einmal der Konſumenten
annehmen wollen ſo dürfen ſie ohne weiteres auf unſere Mit
wirkung rechnen Schließlich ſchreibt Herr v Ploetz Auch
in die Steuerpolitik muß ſchleunigſt Ordnung kommen
alle landwirthſchaftlichen Nebenbetriebe wie Tabak und
Weinbau Spiritus und Zuckerfabrikation ſind in ſteter
Unruhe Was den Tabak betrifft ſo haben was der Vor
ſitzende des Bundes der Landwirthe nicht zu wiſſen ſcheint ſeine
konſervativen Freunde in der Steuerkommiſſion nicht für die
Beruhigung ſondern für die Beunruhigung des Tabaksbaues
geſtimmt Die Spiritus und Zuckerfabrikation endlich iſt nur
in ſteter Unruhe, weil die Brenner an der Liebesgabe auf

Koſten der Konſumenten feſthalten und weil die Zuckerfabriken
mit den Ausſuhrprämien noch nicht zufrieden ſind Auch da
iſt alſo leicht zu helfen

Verſchiedene Mittheilungen
Zum Duell Kiderlen Polſtorff wiſſen die Leipziger Neueſt

Nachricht folgende Einzelheiten nachträglich zu erzählen Zwiſchen
der Publikation des erſten Polſtorff ſchen Briefes und der Forderung
verſtrichen faßt zwei Wochen während welcher General Spitz im
Einverſtändniß mit hohen Herren des Auswärtigen Amtes in be
kannter Weiſe zu interveniren verſuchte Erſt am 18 März ließ
Herr v Kiderlen Wächter auf einen neuen an eben dieſen Ver
mittler gerichteten von Beleidigungen ſtrotzenden Brief Polſtorff s
dieſem eine Herausforderung unter allerſchwerſten Bedingungen
zugehen Herr Polſtorff nahm dieſelbe an erbat ſich aber vier
Wochen Friſt nicht etwa um ſeine Hintermänner heranzuziehen,
wie behauptet worden iſt ſondern um den im Kladderadatſch
begonnenen Feldzug zu Ende zu führen Jnzwiſchen gelang es
den Bemühungen der beiderſeitigen Sekundanten auf Pol
ſtorff s Seite u a Herr Hofmann der Verleger des Kladderadatſch,
auf der Seite des Herrn v Kiderlen Wächter ein Adjutant einer
ſehr hohen Perſönlichkeit eine Milderung den urſprünglichen

n an einigte ſiauf 10 Schritte Diſtanz und fünſwaligen Kugelwechſel Zum erie

pousp Terraim des Grunewalds in der Nähe des
Spandauer Vockes beſtimmt Kine den Unterhandlungen ging ferner
deutlichſt hervor daß der Geh Leg Nath in ſeiner Spezialeigenſchaft
als Landwehrofſizier ſich beleidigt a bezw Genugthuung ver

Uhr fand alsdann in Gegen
dann dreier Aerzie und eines Krankenirägers der Zweikampf ſtatt

dochhalten der
ommando Eins Beſchwerden verurſachte

geradezu unerhörten Bedingungen zu erzielen

vousplatz wurde das T

lange Am 18 April früh gegen 5

Jm dritten Gang erhielt Polſtorff dem daßNoie vor dem d

e ooo o 3 wenn

h v

e t



n T

r 33

unmittelbar nach dem Kommando Zwei einen Schuß unter
den rechten Arm der unter Zerſtörung gröértt Drntge ine ſeit
lich unter das Schulterblatt drang und die pitze der Lunge ver
leßte Polſtorff brach ſofort zuſammen der Blutſtrom der aus
der Wunde und dem Munde des Getroffenen quoll ließ das
Schlimmſte befürchten ſo daß Herr von KiderlenWächter bereits
den Verſuch machte dem anſcheinend verſcheidenden r noch
die Hand zur Verſöhnung zu reichen Der Kunſt des erſten Aſſi
ſtenten der Bergmann ſchen Klinik Sch gelang es jedoch
alsbald die Blutung ſo weit zu ſtillen daß man den Verletzten
in die Känigliche Klinik verbringen konnte wo er noch jetzt liegt
Sein Befinden hat ſich nicht verſchlimmert aber auch nicht merk
lich gebeſſert da die Kugel noch nicht aus dem Körper entfernt
werden konnte dagegen blieb die gefürchtete Entzündung der
verletzten Lunge erfreulicherweiſe bis jetzt aus Eine Gefahr für
das Leben oder zum mindeſten eine ſchwere Schädigung der Ge
ſundheit des in den vierziger Jahren ſtehenden Mannes erſcheint
leider nicht ausgeſchloſſen

Der Kultusminiſter hat bei ſämmllichen Provinzkal
Schulkollegien die Beſtimmung in Erinnerung gebracht
daß zur Annahme von Hilfslehrern, die zur Ver
tretung von Lehrern an ſtaatlichen höheren Lehranſtalten ein
berufen werden ſollen erſt dann geſchritten werden darf wenn
ſämmtliche übrigen Lehrer zur vollen Maximalzahl der Pflicht
ſtunden herangezogen ſind und es nach Lage der Verhältniſſe un
ihunlich iſt ihnen noch über dieſe Zahl binaus die nicht zu
deckenden Unterrichtsſtunden des zu vertretenden Lehrers vorüber
gehend zuzutheilen

Die Geſellſchaft zur Verbreitung von Volks
bildung hält ihre diesjährige r am 26 und
27 Mai in Weimar ab egenſtände der Tagesordnung
ſind 1 Die hauswirthſchaflliche Ausbildung der Mädchen

Referenten die Herren Kgl und Stadtſchulinſpektor Dr Zwick
Berlin und Abg H Ri er 2 Die Unterſtützung
hygieniſcher Beſtrebungen durch die Geſellſchaft für Verbr v Volks
bildung bezw ihre Vereine 3 Der Sonntagsunterricht in den

ungsſchulen Referent Herr Abg Dr Pachnicke
rlin 4 Was läßt ſich zur Pflege einer gediegenen Volks

bildung in den Arbeiterkreiſen thun Referent Herr Lehrer
Kalb Gera i Vorbereitungsſchulen für das Handwerk
Referent Herr Schuldirektor Paſche Leipzig Lindeuau Die

Verhandlungen ſind öffentlich und alle Freunde der freiwilligen
Bildungsbeſtrebungen dazu eingeladen

m

Ausland
OeſterreichUngarn Jm ungariſchen Abgeordneten

hauſe wies am Mittwoch bei der fortgeſetzten Generaldebatte
über den Wer mit Rum änien der Handelsminiſter
die Angriffe der Oppoſition zurück und erklärte in dem Mo
mente wo Rumänien den Zollkrieg aufgab habe die Monarchie
die Retorſionsmaßregeln aufheben und die Jahrhunderte alten

e en mit Rumänien ſtabiliſiren müſſen um der
uduſtrie und dem Handel die Abſatzgebiete welche Ungarn

während des Zollkrieges zu Gunſten Englands Frankreichs
und Deutſchlands verlor zurückzugewinnen Die Behauptung
daß die landwirthſchaftlichen Jntereſſen in dem Vertrage ge
opfert worden ſeien ſei unrichtig da Ungarn kein neues Zu
geſtändniß gemacht habe Die Jntereſſen der Landwirtbſchaft
auf dem veterinärpolizeilichen Gebiete ſeien gewahrt ein Auf
ſchwung des ungariſchen Exports infolge des Vertrages ſei zu
erhoffen Lebhafter Beifall Die Debatte wurde dann ver
tagt Das Magnatenhaus nahm am Mittwoch den
Bericht des Miniſterpräſidenten über die Verauſtaltungen zur
Millenniumsfeier entgegen Jm Laufe der Debatte
ſprach Biſchof Stei ner den Wunſch aus daß die Schulen
in den rein katholiſchen Gegenden als katholiſche Schulen be
zeichnet würden Der Kultusminiſter entgegnete daß dann die
anderen Konfeſſionen ähnliche Forderungen erheben könnten
Alle Konfeſſionen hätten die gleichen Rechte im Staate Die
Zuſchrift des Miniſterpräſidenten bezüglich des Civilehe
geſetzes wurde einem Ausſchuſſe von drei Mitgliedern über
wieſen

Nicderlaude Das Ergebniß der Wahlen zur
Zweiten Kammer iſt nunmehr bis auf drei Wahlkreiſe in
denen das Reſultat morgen bekannt gegeben wird feſtgeſtellt
Danach ſind 42 Anhänger und 55 Gegner der Tak ſchen Wahl
reform gewählt worden Jn ſieben Wahlkreiſen ſind Neu
wahlen erforderlich da fünf der Gewählten in mehreren Wahl
kreiſen zugleich Stimmenmehrheit erhielten

England Das Unterhaus nahm am Mittwoch die
zweite Leſung der Bill betreffend die Einführung des
Achtſtundentages in Bergwerken mit 281 gegen 194
Stimmen an Jm Laufe der Debatte hatte der Staatsſekretär
des Jnnern Asquith erklärt er und die große Mehrheit des
Kabinets unterſtützten die Vorlage
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Die Ausführungsanweiſung zum Vermögensſteuergeſetz

Jn Bezug auf das ſteuerbare Anlage und Betriebs
kapit al führt die Ausführungsanweiſung des Finanzminiſters
zu dem Ergänzungsſteuergeſetze vom 14 Juli 1893 aus

daß hierher gehört das Anlage und Betriebskapital welches
dem Betriebe der Land oder Forſtwirthſchaft auf eigenen oder
freuunden Grundſtücken dem Betriebe des Bergbaues und dem Be
triebe anderer Gewerbe ohne Unterſchied ob das Gewerbe als
kehendes oder im Umherziehen betrieben wird dient
Eine Beſtimmung des Begriffs Gewerbe enthält das Er

gänzungsſteuergeſeßtz nicht es bewendet in dieſer Hinſicht bei den
durch bisherige Entſcheidungen für die Gewerbeſteuner feſtgeſtellten
Grundſätzen Jm übrigen kommt es für die Heranziehung des
gewerblichen Anlage und Betriebskapitals zur Ergänzungsſteuer
nicht darauf an ob der betr Betrieb gewerbeſteuerpflichtig iſt

Das ſteuerbare Anlage und Betriebskapital umfaßt die ſämmt
lichen dem betr Betriebe dauernd oder vorübergehend gewidmeten
Gegenſtände und Rechte welche dem Steuerpflichtigen gehören
beziehungsweiſe zuſtehen und einen in Geld ſchätzbaren Werth
haben Unter der angegebenen Vorausſetzung gehören hierher
insbeſondere

I die dem Betriebe dienenden Grundſtücke Gebäude baulichen
Anlagen Waſſerkräfte Maſchinen Geräthſchaften Werkzenuge
Thiere und Futtervorräthe Vorräthe an Ergeugniſſen des Be
triebes fertigen Waaren Roh und Hilfsſtoffen einſchl der in
der Bearbeitung auf dem Trausport auf Niederlagen oder aus
wärtigen Lagern befindlichen

2 die Vorräthe an Geld Gold und Silber Papiergeld
Banknoten Wechſeln Schuldſcheinen und ſonſtigen Werthpapieren
die aus dem Betriebe herrührenden Außenſtände einſchließlich
der laufenden Guthaben

3 Gewerbeberechtigungen Rechte auf Gebrauch oder Nutzung
fremder Grundſtücke Wegr Hans z Vrivatflüſſe Seen und der
gleichen und ſonſtige ſeibſtändige Rechte

nan s schannudetrage dieſer Werthe werden in Abzitg ge
bracht die zur Begründung Verbeſſerung Erweiterung und Fortführung re Betriebes aufgenommenen Schulden einſchließlich

der laufenden Betriebs und Geſchäftsſchulden

e

ſtehenden Gewerbes dient ohne Unterſchied ob der Steuer
pflichtige Jnländer oder Ausländer iſt

Jierz wird bemerkt
ie Land und Forſtwirthſchaft ſowie der Bergbau gelten als

außerhalb Preußens betrieben ſofern das betreffende eigene
oder fremde Grundſtück oder Bergwerk außerhalb des
preußiſchen Staatsgebietes belegen iſt

Die Anweiſung für die Schätzung des Anlage und Betriebs
kapitals der Land und Forſt wirthſchaft beſtimmt

daß ſoweit es ſich nicht um Vorräthe aus wirthſchaftlichen
Vorjahren handelt das dem Betriebe der Land und Forſtwirth
on auf eigenen ſelbſtbewirthſchafteten Grundſtücken dienende
inlage und Betriebskapital des Steuerpflichtigen nicht als ein

beſonderer Vermögenstheil in Anſatz gebracht ſondern bei Ver
anſchlagung des Gxundſtückswerthes mit berückſichtigt werden ſoll

Der Werth des dem Betriebe der Forſt oder Landwirthſchaft
auf fremden Grundſtücken dienenden BVetriebskapitals des Päch
ters Nießbrauchers iſt ebenfalls in Verbindung mit der
Schätzung des Werthes der betreffenden Grundſtücke zu ermitteln
aber dem Pächter bezw Nießbranucher als ſteuerbares Vermögen
anzurechnen

Bewirthſchaftet ein Pächter Nießbraucher mehrere Beſitzungen
oder Theile verſchiedener Beſitzungen im Zuſammenhange ſo iſt
der Werth ſeines Anlage und Betriebskapitals im ganzen nach
Maßgabe ſeines Geſammtbetriebes zu ſchätzen

Bewirthſchaftet ein Steuerpflichtiger Pachtſtücke im Zuſammen
hange mit eigenen Grundſtücken ſo ſind auch die dem Betriebe
auf den Pachtſtücken dienenden Werthe nicht als ſelbſtändige Ver
mögensſtücke in Anſatz zu bringen ſondern bei der Schätzung

a Werthes der eigenen Grundſtücke ebenfalls mit zu berück
ichtigen
Die aus wirthſchaftlichen Vorjahren uoch vorhandenen zum

Verkauf beſtimmten Vorräthe an Erzeugniſſen des Hauptbetriebes
und aller Nebenbetriebe kommen in allen Fällen neben den für
die Grundſtücke und das Wirthſchaftsinventax ermittelten
Werthen als ſelbſtändige Vermögensſtücke beſonders in Anſatz

Als aus wirthſchaftlichen Vorjahren herrührend gelten alle
Vorräthe welche bei dem Beginne des Wirthſchaftsjahres nicht
des Stenerjahres in welches die Veranlagung fällt alſo beim
letzten Abſchluß aus der abgelaufenen in die neue Wirthſchafts
periode übernommen ſind mögen dieſe Vorräthe aus dem letzten
Voriahre oder aus früheren Vorjahren herrühren

Behufs Schätzung des Werthes der Vorräthe ſind die Markt
preiſe der für die Veranlagung maßgebenden Zeit zu Grunde
u legen Die auf mögliche Aenderungen der Koninnktur geigte Erwartung eines Steigens oder Sinkens der Preiſe bleibt

unberückſichtigt ſoweit dieſelbe nicht bereits gegenwärtig die
Preiſe beeinflußt

Jn Betreff des Bergbaues Handels und Gewerbes
wird ausgeſührt

daß der gemeine Werth des einem bergbaulichen oder einem
Gewerbebetriebe dienenden Anlage und Betriebskapitals durch
Schätzung ermittelt werden ſoll welche den wirklichen Subſtanz

e deſſelben nicht etwa einen filtiven Buchwerth erfaſſen
mitß
Mit dieſem Vorbehalt können als Anhalt für die Schätzung

die vorſchriftsmäßig aufgeſtellten Bilanzen und Jnventuren der
Kaufleute dienen inſofern darin die ſämmtlichen Vermögensſtücke
und Forderungen nach dem Werkbe angeſetzt worden ſind der
ihnen zur Zeit der Aufnahme beizulegen ift

Wo dieſe Vorausſetzung nicht zutrifft beiſpielsweiſe die von
den Aktiven abgeſchriebenen Beträge über eine angemeſſene Be
rückfichtigung der Werthvermindernng und Abnutzung hinaus
gehen muß behufs Ermittelung des wirklichen Werthes dem bei
der Schätzung etwa zu Grunde gelegten Buchwerthe ein ent
prechender Betrag hinzugerechnet werden

Andererſeits kommt bei der Schätzung nur der Werth der
materiellen Betriebsmittel in Betracht Umſtändewelche nicht unter diefen Geſichtspunkt fallen z B der von
altersher begründete Ruf der Firma ihre gute Kundſchaft oder
die beſonderen perſönlichen Eigenſchaften des Stenerpflichtigen
bleiben unberückſichtigt wenn dadurch auch die Rentabilität des
n Miites und der Verkaufswerth deſſelben weſentlich beeinflußt
wird

Für jeden ſelbſtändigen Betrieb wird unter Berückſichtigung
aller dazu gehörigen Zweiganſtalten Fabrikations Verkaufs
und ſonſtigen Betriebsſtätten das geſammte Anlage und Be
triebskapital im ganzen geſchätzt Dies muß auch geſchehen wenn
das Anlage und Betriebskapital einer offenen Handesgeſellſchaft
oder einem anderen Perſonenverein oder zu einem Nachlaſſe ge
hört und demnächſt auf die einzelnen Geſellſchafter beziehungs
weiſe Erben zu vertheilen iſt Vereinigt ein Steuerpflichtiger in
ſeiner Hand mehrere dergeſtalt von einander unabhängige Be
triebe daß Buchführung und Abſchlüſſe getrennt gehalten werden
oder iſt ein Steuerpflichtiger bei mehreren derartigen Betrieben
als Geſellſchafter uſw betheiligt ſo iſt die Werthsermittelung und
die Feſtſtellung ſeines Antheils für jeden Betrieb beſonders vor
zunehmen die auf ihn aus den verſchiedenen Betrieben ent
fallenden Autheile werden zuſammengerechnet

Der Werth der dem Betriebe gewidmeten bebauten und un
bebanten Grundſtücke des Steuerpflichtigen Comptoire Verkaufs
ſtätten Fabrik oder Arbeitsräume Speicher Stallungen Lager
plätze und dergleichen iſt bei der Schätzung des Anlage und
Betriebskapitals zu berückſichtigen Dient ein Gebäude nur zum
Theil dem Gewerbebetriebe zu einem andern Theile aber anderen
Zwecken z B als Wohngebände ſo muß der Werth des letzteren
dem Grundvermögen hinzugerechnet werden Stehen beide Theile
dergeſtalt in baulichem Zuſammenhange daß eine getrennte
Schätzung nicht ausführbar iſt ſo iſt der Werth im ganzen zu
ermitteln und nach Verhältniß des Umfanges der betreffenden
Räumlichkeiten dem Grundvermögen beziehungsweiſe dem ge
werblichen Betriebskapitale zuzutheilen

Bei Steuerpflichtigen welche innerhalb und außerhalb Preußens
ſtehende Betriebe unterhalten bleiben diejenigen Theile des ge
ſammten Anlage und Betriebskapitals außer Anſatz welche auf
den außerhalb Preußens nuterhaltenen Betrieb entfallen

Als ſolche gelten
un dem Betriebe außerhalb Preußens ſpeziell gewidmeten
erthe

ein entſprechender Antheil an dem in keiner beſonderen Be
ziehung zu den einzelnen Betriebsſtätten ſtehenden dem ge
ſammten Betriebe dienenden Anlage und Betriebskapital Hier
her gehören insbeſondere die zur Verfügung der Geſchäftsleitung
als ſolcher ſtehenden Betriebs und Reſervefonds Gebäude und
Utenſilten Für die Berechnung dieſes Antheils iſt das Ver
hältniß maßgebend welches zwiſchen den ſpeziell dem preußiſchen
u erzielt dem außerpreußiſchen Betriebe gewidmeten Werthen

eſteht

23

Univerſitäts und Hochſchuluachrichten
Halle 25 April Hr Prof Dr v Bramann Direktor der

kgl chirurgiſchen Univerſitätsklinik iſt von ſeiner Reiſe wieder
hierher zurückgekehrt

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
X Wie man uns aus Weimar vom 24 April ſchreibt beſteht

die die Shakeſpeare Geſellſchaftder wir in unſerem Berichte über den Shakeſpearetag erwähnten
in einer Rente von 500 die bis 10 Jahre nach dem Tode
des Prof Leo Aäui zu Zwecken de v dek S de
Jahrbuches ſowie in der Schenkung ſeiner koſtbaren Shaler e t auf den Todesfall Die St Groß
herzogin hat als Protektorin der Geſellſchaft dieſer tiftung be
reits die Genehmigung ertheilt

Jn Paris fand am 24 Ayril vor geladenem Publikum dieVon der Beſteuerung ausgeſchloſſen iſt das Anlage und Be
wicbskapital welches dem außerhalb Preußens ſlatiſindenden Be
niebe der Land oder Forſlwirtbſchafl des Bergbaues oder eines

Fröffnung der großen Kunſt ausſtellung des ſogEin des Hearefeides Vernissage ſtatt Das Wetter begünſtigte

v re

die Feier zu der alles herbeigeſtrömt war was ſich in Paris
zum beſten Publikum rechnet Die Ausländer ſind in dieſem
Jahre beſonders glänzend vertreten Deutſchland namentlich
bervorragend durch Ubde Liebermann Skarbina Dora Hitz
Trübner Leiſtikow Graf Kalkreuth Paul Hoecker und andere

n

Gerichtsverhandlungen
Wien 25 April Spielerprozeß Heute vormilkag

begann die Gerichtsverhandlung gegen Arnold Lichtner
Der Angeklagte bekannte ſich ſchuldig des Hazardſpieles
aber nicht des Falſchſpieles und behauptete den Spieltiſch
mit einem Verluſt von 4000 M an Lieutenant v Schier
ſtädt verlaſſen zu haben Sodann ſchilderte Lichtner ſeine
Spielerfahrten auf welchen er nach ſeiner Angabe überall ver
loren habe Mit Fährle ſei er in den achtziger Jahren in
Berlin bekannt geworden und habe dort in der Friedrichſtraße
eine Roulettebank errichtet ſei aber niemals Schlepper geweſen
Jm weiteren Verlaufe der hentigen Gerichlsverhandlung gegen
Lichtner wurden nach dem Verhör des Angeklagten mehrere Leu
mundszeugniſſe verleſen worin u a die in der Anllageſchrift
genannten Vorſtrafen Lichtner s erwähnt werden Aus
einer Note der Stadthauptmannſchaft von Budapeſt geht hervor
daß Lichtner im Jahre 1877 die Gattin des Antiquitätenhändlers
Kraus verleitet hat Wechſel im Betrage von 100,000 Gulden
u fälſchen als das Verbrechen ruchbar wurde hat ſich die

Frau das Leben genommen Ferner wird Lichtner von der Buda
peſter Stadthauptmannſchaft als bekannter Falſchſpieler
bezeichnet Aus anderen Leumundszengniſſen iſt zu erſehen daß
der Angeklagte bereits wegen Wechſelfälſchung in Unterſuchung
geſtanden hat und von der Polizei beim Hazardſpiel überraſcht
worden iſt Sodann kamen noch zur Verleſung die Akten des
hannoverſchen Spielerprozeſſes ſowie das mit Samuel Seemann
nach deſſen Verurtheilung in Hannover aufgenommene r
nach welchem Seemann erklärte es ei in den Kreiſen der
gewerbsmäßigen Spieler allgemein bekannt ge
weſen daß Lichtner die Karten auf der Rückſeite
zu erkennen pflegte

Proviugi al Nachrichten

Merſeburg 25 April Daß das Thüringiſche Huſaren
Regiment Nr 12 ſeine Garniſonen Merſeburg und
Weißenfels in abſehbarer Zeit verläßt und nach Torgau
verlegt wird iſt beſchlofſene Sache Es iſt eines der von Sachſen
übernommenen Regimenter welches General Vellegarde General
Jnſpecteur der Kurſächſiſchen Kavallerie im Jahre 1791 errichtete
Am 17 Juni 1815 wurde der größte Theil des Regiments in
preußiſchen Dienſt übernommen und aus dieſem ſowie noch
anderen in preußiſche Dienſte übergetretenen Mannſchaften der
ſächſiſchen Armee ein HuſarenRegiment unter dem Namen
12 Huſaren Regiment 2 Magdeburgiſches errichtet Seinen
jetzigen Namen führt es ſeit 1860

b Zeitz 25 April Freibank Schulgeld Jn der
letzten Sitzung der Stadtverordneten wurde beſchloſſen dem Orts
ſtatut betr die Entnahme von Fleiſch auf der Freibank die
Beſtimmung einzufügen daß dem Magiſtrat das Recht vorbe
halten iſt in Einzelfällen von dem ſtatutengemäß feſtgeſetzten Ge
wicht /2 2 Kg abzuweichen Jm Laufe des Winters waren
für eine Suppen Anſtalt größere Mengen Fleiſch von der Frei
bank abgegeben worden was in weiteren Kreiſen viel böſes Blut
erregte Jn nnſerer Stadt beſtehen zur Zeit drei Schulen
eine höhere Mädchenſchule eine ſogen Bürgerſchule und eine
Volksſchule Die Schulgeldſätze waren bisher an der erſten

2

4 5 und 6 an der zweiten 50 und 40 Pf und an der dritten
10 Pf pro Monat Die Stadtverordneten ſetzten das Schulgeld
für die Bürgerſchule auf 40 und 25 Pf herab Dadurch wird
der Mangel einer Mittelſchule oder gehobenen Volksſchule immer
fühlbarer Der Magiſtrat hat baldige Abhilfe in Ausſicht ge
ſtellt Den Lehrern iſt die bisher gewährte Schatlgeldfreiheit für
ihre Kinder entzogen worden

4 Schönebeck 24 April Stadtverordneten Vieer
ſammlung Die Berathung des Haushaltungsetats hat in
geſtriger Stadtverordnetenſitzung begonnen Nach Bewilligung
einzelner Etats theilte der Magiſtrat der Verſammlung die Ent
ſcheidung des Provinzialſchulraths über die Aufbeſſerung der Ge
hälter der Lehrer an den Volksſchulen mit Der Schuletat
kommt nächſte Woche zur Berathung Die Verſammlung be
willigte ſodann 957 37 M für Aufnahme der Lebrer an der
Realſchule in die Wittwen und Waiſenverſorgungskaſſe der
Provinz Sachſen die Regierung giebt dazu 8000 M

M Seehaunſen Altm 25 April Viehmarkt Der am
23 d M hier abgehaltene Rindviehmarkt war ſehr reich mit
Kühen beſchickt von denen viele angekauft wurden merkwürdiger
weiſe waren die Preiſe an dieſem Tage erheblich niedriger als
am Toge zuvor ſo daß manche Verkänfer am letzten Tage einen
Verluſt von 30 M für das Stück erlitten gewöhnlich waren ſie
hierzu gezwungen wegen der immer noch andauernden Fnutter
noth Die Schweine erzielten wieder außerordentlich bohe
Preiſe Thiere im Alter von 4 Wochen wurden mit 36 M das
Paar bezahlt während Polkſchweine 36 M das Stück koſteten
Am ſchwächſten war der am 24 abgehaltene Pferdemarkt
beſchickt der Handel ging ſchleppend und wurde erſt gegen Mittag
reger wo noch einige bedeutende Abſchlüſſe zu Stande kamen
Das beſte Geſchaft machten wieder die zahlreichen Zigeuner

x Weimar 25 April Aus hohen Kreiſen Heute vor
mittag 212 Uhr traf der Kaiſer in Begleitung des Groß
her zo gs von der Wartburg kommend hier auf dem Staats
bahnhofe ein und fuhr mit Sr Kal Hoheit in vierſpännigem
offenen Galawagen dem zwei Huſaren voranxitten nach dem
Reſidenzſchloſſe wo er die Großherzogin begrüßte
und ſpäter ein Gabelfrühſtück einnghm Nachmittags 23 Uhr
erfolgte die Rückfahrt nach Eiſenach Die Stadt war reich
beflaggt und die Bevölkerung welche die Straßen nach dem
Bahnhof hindurch Spalier bildete brachte Seiner Majeſtät be
geiſterte Ovationen dar Wie in Hofkreiſen verlautet wird der
Großherzog in dieſem Spätſommer nach Jtalien reiſen und
in einem Badeorte am Mittelländiſchen Meere längeren
Aufenthalt nehmen

S Leipzig 25 April Elſter Saale Kangal Neubau des Reichsgerichts Palmengarten Ein
kommenſteuer Krankenhauszuſchuß Darlebus
kafſſe Stadtrathswahl Studentiſches Ehreu
gericht Sozialdemokratiſche Aerzte Zwiſchen dem
ſächſiſchen Miniſterium des Jnnern der preußiſchen
Regierung und dem Rathe der Stadt Leipzig finden
zur eit lebhafte Verhandlungen über die eventuelle Ausführung

s Elſter Saale Kanals ſtatt Man hofft hier daß die
Vermittelungsvorſchläge überall Gehör finden werden Die
beiden Flügel des Reichsgerichts Neubaues ſind ab
gerüſtet und immer deutlicher treten die ſchönen Formen des
maſſigen Gebäudes heraus daß demnächſt den Fignrenſchmuck
erhalten wird der in berliner Ateliers hergeſtellt wird Die
Befürchtungen daß der Plan der Errichtung eines Palmen
gartens ſich i der Differenzen mit dem Komitee der vor
jährigen Garkenbau Ausſtellung zerſchlagen würde beſtätigen i
glücklicherweiſe nicht da das betr Komitee an deſſen Spitze die
erſten Vertreter des Staates und der Stadt ſtehen exnent zur
Zeichnung von Aktien auffordert Die projektirte ſtärkererer ung der Einkommen über 20,000 M zur
ſtädtiſchen Steuer wurde ſeitens der Stadtverordneten vorläufig
aufgegeben da das ſtädtiſche Steuerregunlativ überhaupt
dringend der Abänderung bedüwfe und die Entlaſtung der
unteren Steuerklaſſen um wenige Pfennige nicht eine ſo hohe
Mehrbelaſtung der höheren Einkommen rechtfertige Bei emerVGeſanuntausgabe von 1,079,584 M erfordert das ſtäd tiſche
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Krankenhaus einen Zuſchuß von 467,830 trohdem der
erhöhte Verpflegungsſatz jetzt ca 140,000 M mehr einbringt
Jn der Vorſtadt Lindenaun wurde eine Darlehnskaſſe be
gründet aus welcher Gewerbetreibende und verbeiratbete Ge
werbsgehilfen Darleben jedoch nicht über 300 erhalten
können Polizeirath Dr Schanz wurde mit 48 von 56 ab

gebenen Stimmen zum beſoldeten Stadtrath gewählt
egenwärtig werden hier Schritte zur Errichtung eines ell
meinen ſtudentiſchen Ehrengerichts gethon Sei der
jelſeitigkeit der Intereſſen und den zum Theil einander ſehr

ſchroff gegenüberſtehenden korporativen Grund
fätzen unter den Siudirenden ſind zwar die Schritle nach der
gedachten Richtung wenig erfolgverſprechend trotzdem
werden ſie lebhaft auch ſeitens einer großen Anzahl von Pro
feſſoren geſördert ſo daß der Erfolg nicht ganz un wahrſcheinlich
iſt Der ärztliche Bezirksverein Leipzig beſchäftigte ſich in
ſeiner geſtern abend abgehaltenen Sitzung wiederum mit der
Statutenänderung deren Tendenz die Fernhaltung bezw
der Ansſchluß ſozialdemokratiſcher Mitglieder war
lehnte aber erneut und nunmehr endgiltig mit 100 gegen
20 Stim men eine ſolche Beſtimmung ab

Vermiſchtes
Die Galerie Schack Wie verlautet ſandte der Kaiſer an

den Bürgermeiſter Borſcht in München ein Telegramm nach
welchem die Galerie des Grafen Schack in der bayeriſchen
Hauptſtadt verbleiben ſoll Jn dem Telegramm wird der
jreudigen Genugthuung Ausdruck gegeben daß die Schack Galerie
in München bereits eine angemeſſene Heimſtätte beſitze in welcher
dieſe herrliche Kunſtſammlung den deutſchen Volkskreiſen zugäng
lich werden könne

Selbſtmord eines Jonrnaliſten Kurz vor der Hochzeit
erſchoſſen hat ſich in Verlin der jährige Berichterſtatter
Julius Kopf Vérone Er hatte ſich mit einem Fränlein H
verlobt und die Hochzeit war auf den nächſten Sonntag feſtgeſetzt
worden Die Wohnung die das junge Paar beziehen ſollte war
bereits eingerichtet Jm letzten Augenblick aber ließ der
Schwiegervater wegen der mißlichen Vermögenslage des K
die Partie zurückziehen Geſtern nachmittag grecn 2 Uhr erſchien
die Braut mit ihrem Bruder und deſſen Gattin in der Wohnung
die Kopf ſchon bezogen hatte um die Ausſtattung wieder an ſich
zu nehmen Es kam zu einer erregten Auseinanderſetzung und
der verſchmähte Bräutigam verließ die Räume auf einige Minuten
Nach ſeiner Rückkehr reichte er mit den Worten Verzeihen
Sie mir den Anweſenden die Hand begab ſich in ein benach
bartes Zimmer ſchloß ſich dort ein und jagte ſich aus einem
Revolver zwei Kugeln in die Herzgegend Als man die Thür
erbrochen hatte war Kopf ſchon todt

Naubmord Der Mörder des Hänslers Zebedies und
ſeiner Familie in Werßeuhoff ſ geſtr Morgenausgabe iſt ver
haftet worden Als die Blutthat bekannt wurde lenkte ſich
der Verdacht ſogleich gegen einen Knecht aus und die bekannt

ewordenen Thatſachen ſprechen für die Richtigkeit der Annahme
ls der die Unterſuchung führende Beamte nämlich bei dem

Brodherrn des Knechtes eintrat befand letzterer ſich gerade mit den
anderen Hausbewohnern beim Mittagstiſch Er verließ ſchnell
das Zimmer und begab ſich nach dem Stall deſſen Thür der
Fzüchtling von innen verriegelte Nachdem man ſich gewalt
ſamerweiſe Eingang in den Stall verſchafft hatte und den Boden
raum beſtieg wurde der Verfolgte er hängt vorgefunden Die
Abſicht ſeinem Leben ein Ende zu machen kam jedoch nicht
zur Ausführung denn man war dem Miſſethäter noch recht
zeitig auf die Spur gekommen Der Knecht wurde vom
Strick befreit und gefänglich eingezogen Ueber
den von ihm ausgeführten Mord ſind folgende Einzel
heiten bekannt geworden Am 20 d M ſchloß ſich auf dem Plaſchker
Markte der genannte Knecht dem Häusler Zebedies an welch
letzterer Schweine im Werthe von 120 M verkauft hatte Beide
beſuchten einige Gaſthäuſer tranken hier gemeinſchaftlich Brannt
wein und begaben ſich dann zuſammen auf den Heimweg Jn
W angelangt trat der Knecht bei Z ein und hielt ſich hier bis
in die ſpäte Nacht auf Frau Z konnte ſein Fortgehen nicht er
warten und begab ſich zur Ruhe Zwei Kinder etwa zehn und
ſechs Jahre alt ſchliefen mit der Mutter im gemeinſamen Bett
während ein etwa ſechzehnjähriger Sohn der krank war in einen
zweiten Bette allein ſich befand Endlich ſchickte ſich der Knecht
an das Haus zu verlaſſen und ſuchte den Z zu bewegen
ihn hinaus zu begleiten was dieſer nach einigem Zögern
auch that Vor der Thür wurde der Häusler nun von ſeinem
Genoſſen überfallen und mit einer Axt erſchlagen Nach dieſer
Blutthat ging der Mörder ins Zimmer zurück und verſetzte der
Frau ſowie den beiden älteren Kindern derartige Schläge
mit demſelben Mordwerkzeuge daß die Opfer blutüberſtrömt be
ſinnungslos liegen blieben Dem jüngſten Kinde gelang es
unter den Betten ein Verſteck zu finden Der Mörder durch
ſuchte nun den Schrank und entnahm demſelben 30 M in Gold
das übrige Geld vermochte er nicht aufzufinden Erſt am andern
Morgen hatte Fran Z ſich ſoweit erholt daß es ihr möglich
war das Gehöft des nächſten Nachbars kriechend zu erreichen
und ihm von dem Raubmorde Mittheilung zu machen Z iſt
nach erfolgter gerichtlicher Sektion geſtern beerdigt

Ms Selteuer Münzenfund Ju Marburg wurden bei
dem Abbruch des Keß ler ſchen Hauſes in der Marktgaſſe eine
große Anzahl werthvoller Silbermünzen gefunden dieſelben
ſind franzöſiſchen Urſprungs und ſtammen aus den Jahren
1792 und 1793 Die Vorderſeite einer Münze zeigt die JnſchriftLouis XVI Rois des Francois während es auf der Muckſelte
Hißt Constitution Regne de la Loi an 5 de la Liberté

e Münzen ſind wahrſcheinlich während der Freiheitskriege
durch franzöſiſche Soldaten hierhergekommen

Cholera in Galizien Nach einer Drahtmeldung vom
25 April greift die Eholera in der Gemeinde Zielona
Seil Huſiatyn weiter um ſich Es ſind dort in einer

amflie drei Cholerafälle außerdem noch ein weiterer Fall
dorgekommen Jn Siekierczynce iſt eine an Cholera erkrankte
Perſon wiederhergeſtellt worden

Letzte Telegramme
Abbazig 26 April Die Kaiſerin wohnte vormittags

mit den Prinzen dem von der Bemannnng des Moltke mit
4 Booten veranſtalteten Wettrudern bei Des Nachmittags
unternahm die Kaiſerin einen Ausflug auf der Chriſtabel

Berlin 26 April Die Kommiſſion des Herren hanſes
lehnte den Geſetzentwurf betreffend das Pfandwecht an
Pripateiſenb ahnen und Klein bahnen und die Zwangs
vollſtreckung gegen dieſelben ab

Berlin 26 April Die Nordd Allg Ztg hebt hervor
über Aenderungen oder Aufhebung des Samoga Vertrages

itten ausſchließlich die Kabinette in Berlin London und
ſehen n gton zu ibeſchließen welche dabei den in Samoa be
untere Verhältniſſen und daſelbſt vorhandenen materiellen

Meiſe für ein Nationen Rechnung tragen müßten
nene käme aber überhaupt nicht in Frage weil es
r uswerthe Intereſſen in Samon nicht beſitze dieſelben
ägen faſt ausſchließlich in den Händen Deutſchlands

München 25 April Die Kammer der Abgeord
neten nahm nach dreitägiger Debgtte die Vorlage der Re
gierung brireffend die Gehalts und Penſiousauf
S eſſerung der nicht pragmatiſchen Beamten und Bedienſteten
aller Stagatsreſſorts an Der vorläufige Mehrbedarf im Jahre

ſich dem Antrage des Ausſchuſſes gemäß auf 1,700,000

ILinsen

Wien 25 Mai Heute fanden vor zwei Etabliſſements
Anſammlungen von mehreren Hundert ſtreikenden Tiſchler
PreBean ſtatt welche in die Werkſtätten eindringen wollten

ie Demonſtranten wurden ohne Schwierigkeit

Berliner Börse vom 25 April
Brgänaungs Kursliste zu den telephonisch übermittelten

Notirungen im gestr Abendhblatt
eut einer Deuntzohe Fonds u Staa osco Rjägan 4 90200

derſelben wurde verhaftet Ferner wurde eine Verſammlung Bag Siam Ha m ſos oseo Smolensk 5 108 60der Tiſchlermeiſter Wiens abgehalten in welcher einſtimmig Bainiete Aaſeie e en
die bereits gemeldeten Beſchlüſſe des Komitees genehmigt Brauer 20 Thlr T ſos on R inet Bolybinsk Bologoye 5 099,75 baKoln Mind Pr Anih 3 132 208 einwurden am 80 Thlr ooeeo n 3 120 eheParis 25 April Der Anarchiſt Matha ein Freund Ninimee Waren Wiener ioer 4 101 S

Ortiz und P iſt geſtern abend hier verhaftet worden i e Mia Gg
ie angeſtellten Nachforſchungen haben ergeben daß ſich Matha Ausläudisohe Fonds anitoba ra 1832 7r e e rnnach der Exploſion im Café Terminus nach London begeben Barletta 100 Tire Tore t v e e

hatte von wo er kürzlich zurückgekehrt iſt ne r a III z 19357Paris 25 April Nach einer Meldung aus Deſterro iſt iexikaner Anl à 100 611901 B 1 Friätäul5 23
der Jnſurgentendampfer Aqu idaban wieder flott gemacht Jago r eworden um o Am 81 a 5 e2 a r v iFisenb OLondon 25 April Der bereits als bevorſtehend an Rnas Fränj Znl ge i lege 77 uekündigte Streik der Dockarbeiter ſcheint wieder in pürkvizehe Anleile 7 erb 5 e

ull beginnen zu ſollen Der Führer des Streiks erklärte 4o i 5 r Lit B 5 60 00b
8 e Co 0 res oosodie Arbeitgeber hätten ihre Verpflichtungen nicht erfüllt man ſei Gngitiecie Gold ſ 2 102 t00 Bank Aktien

für den Streik auf 6 Monate hinans gerüſtet do Grundeutl Obl 4 Bank 4 Berl Kassenv ſ 4 120 Co
Rom 25 April Heute früh verſuchte ein Jndividuum den r ar Werner üandels Ges 8 136,006

Zugführer des zwiſchen Rom und Geuna verkehrenden ſnicertertär 7 ſo ro e 772
Eiſenbahnzuges in dem Tunnel von Zaagli zwiſchen Chig G är B IV rz 110 a 700 Daneiger Privatbante 905
vari und Rapallo zu ermorden während der Zugführer in v re es b e Peuiacne Srnieeheiä ob s 2520
dem Gepäckwagen ſchlief in welchem ſich 15,000 v en 1908 4 i03,000 an wg Hypoih B s 143,100Lire befanden Der Zugführer erwachte und gab heut Orundseh ObI 4 101,006 am m Vier B s s
obwohl er zahlreiche Verwundungen erhalten hatte das do n do J n Königsberg Vereins 4ie 106 2500
Alarmzeichen Der Attentäter entfloh Der Zuſtand des u ab à 100 4 101 60 L erh en 113720
Verwundeten iſt ein ſehr bedenklicher Die Werthobjekte wurden o unkäb bis 19601 4 108 50bz Nordd Grund Kredit 896,40640

gerettet Mechib Hyp Bank heleeree Indunotrie Abtdo o ndustrie enVenedig 25 April Heute fanden hierſelbſt Studenten Meinioger Dyr Btab 2 101 Sobe6

unruh en ſtatt viele Studenten wurden verhaftet J n hen r u dedilinkabr e
O rum 2 JKonſtantinopel 25 April Die Pforte beſtellte in Deutſch goräd Gr Cred Pfdb 4 101 00b6 Bauges Berl Charibg 7,0 700120

land 200,000 Mauſergewehre Pomm yp lil iy n g00 z i Wilmersd G s 13443

3 ß 1 4 ar 7Sofig 25 April Wie die Agence balcanique erfährt o VI b 1000 un 4 10220126 Ominivus Gerellzelatſi i 226 90b
hat der Sultan geſtern ein Jrade unterzeichnet durch welches rz 110 5 114,256 r n W
ällen von dem bulgariſchen Exrarchen hinſichtrich der 4e l V1äe 5 o 388 nete Wasernert 5 16t Sonne
bulgariſchen Schulen in Macedonien ne Wünſchen er Canirb Fiſib rates 4 01 80b0 e ar Seheriny io

Ag van do o 1890 4 104 ob Dessuuer Gas 10 177entſprochen und dem bulgariſchen Exarchat die rnennung von z 97 30 Elberfeld Farbentabr 18 257 o0re0
zwei bulgariſchen Biſchöfen mit dem Sitze in Nevrekop und er Hyp A B VII XII 4 01 20bz0 Erämannsdort Spino 5 92 166
Seres zugeſtanden wird Ferner habe der Sultan dem o o XV XVIII 4 108,40b20 Harburg Wien Gummi 25 397 90ba0
Exarchen ein Grundſtück zum Ban eines bulgariſchen Seminars Pr Hp V A G Cert 4 101 78t C n 5 iiäee
in Konſtantinopel zum Geſchenk gemacht und denſelben gleich er R v rer n e La Veloce Iial I 66 So
zeitig ermächtigt in Pera Grundbeſitz zu erwerben und ſich Ludw Löwe Co 18 276 25
auf demſelben zu inſtalliren Binonhakn Stamms Aktien I re e u 3 133307a a agdeburger BauhnnkOdeſſa 25 April Jn dem großen Prozeſſe wegen r in 12 m Neuroder Kunstanetait s 92,00b20
Fälſchung des für die Nothleidendenden im Gou ſial Heridional Eb i 107 256 e e Vuene
vernement Sſamara beſt imm ten Getreides wurden Jura Simpl kv Westh 0 70,50b dein Greriauer l käen
vier Angeklagte von dem Bezirksgerichte für ſchuldig befunden Deutache Eisonb St Prior Siemeus Glas Industr I 164500
Drei Augeklagte wurden freigeſprochen Breslau Warsehan opoſ 61 906 Ver Köln Rottw Pulv ſt1 161,00b20

zu Dorimund Grongu E 120,7 s helinahütte à 60 obAthen 25 April Der König welcher morgen von ſeiner en lann i17 o Zekherkabr Fraustadt 7 128,50ie0
Reiſe durch die vom Erdbeben am meiſten betroffenen Theile
des Landes zurückkehren wird ließ hierher berichten daß ihn
der Anblick des Unheils tief erſchüttert habe Die Erdbeben
dauern fort ſind aber nur ſchwach Hier in Athen werden
die Gottesdienſte aus Beſorgniß vor einem Unglücksfall im
Freien abgehalten

Miles Ritty Dakota 26 April Eine andere Bande
bemächtigte ſich eines Eiſenbahnzuges in Terrehaute Jn
diang Der Gouverneur hat energiſche Maßregeln gegen die
Arbeitsloſen getroffen

New Bork 25 April Die Bande Arbeitsloſer
welche geſtern in Butle ſich eines Eiſenbahnzuges be
mächtigt hatte wurde heute in Dillints von 75 Polizeiagenten
überraſcht Es erfolgte ein leichter Kampf die Polizeiagenten
wurden zurückgetrieben der Führer der Arbeitsloſen wurde
verwundet 500 Mann Soldaten erwarten die Aukunft des
Eiſenbahnzuges

Handel Gewerbe und Verkehr
Reichsanleihe Wie von zuständiger Seite mitgetheilt

wird sind auf die zur Zeichnung aufgelegten 160 Millionen
3prozentiger Reichsanleihe 400 Millionen gezeichnet worden
Es dürften somit 40 Prozent auf die Zeichnung entfallen Der
Anleihebetrag ist somit nur 2 fach gezeichnet worden 1891
wurde die 39prozentige Anleihe von 450 Millionen22 fach überzeichnet allerdings nicht zu 87,70 sondern
zu 84,40

Börse zu IFalke am 26 April
Preijee mit Ausschluss der bMlaklergebühr für 1000 kg netto

Weizen rubig 130 142 feinster mürkischer über Notiz
Rauhweizen 130 138 feinster milder bis 143 I

Roggen ruhbig 122 124 N
Gerste still Brau 158 173 feine und Chevyvalier I78 bis

190 Futter 106 130
Huafer rubig 148 165 M
Mai s amerikanischer Alixed I13 115 A Donaumais

113 130 A

Raps M Rübsen Uruhbig 180 188 M
Erbsen Viktoria

Preise für 100 kg netto
Kümmel ausschl Sack 57 88,00 M Stürke einschl

Fass fest IIallesche pr Weizen 32,50 34,00 AI nach
Qualität bezahlt Maisstürke einschl Vass 31,00 32,00 M

Bohnen A Kleesaaten
Futterartikel fest Puttermehl 11,50 12,00 I

Roggenkleie 9,00 bis 9,50 Al Weizenschalen 8,75
9,25 M Weizengrieskleie 8,75 9,25 A Malzkeime
helle 11,00 11,50 dunkle 9,50 10,00 Al Oelkuchen
11,75 bis 12,25 M

AI a I2 28,50 bis 30 AI Rüböl A
Petroleum 20,00 M Solaröl 0,825/300 11,50 II
Spiri tas 10,000 Iäter Proz geschäftslos Kartotftel mit 50 M

Mohn blau M

Verbrauchsabgaboe AMl mit 70 A Verbuauchsabgabe
29 90 Rüben II

Spiritus
Stettin 25 April Spiritus loco matt mit 70 Al28,50 per April und per Aug Sept nicht gehandelt
Hamburg 25 April Spiritus schwaeh per April Mai 18 Br per

NMai uni 182 Br per Juni Juli 19 Br per Juli Aug 19 Br

Wasserstünde bedentet ſiher unter Null
zZSZSDanle und Unstrut

Tmern Brückenpegel 25 April f T 25 April T
Weiozenfels Oberpegol t ,36 r2,3 2do Vnlerpegei 0 12 s 0,00 12 a
Halle Vuterhaupt 25 April 1,76 26 April uTrotha do 1,70 1,6e 2 uAleleben Oberpegel 21 April 2,43 25 April t 2,0h

do Unterpegol 1,59 t 1,60 lKalfbe Oborpegol r 4 2 r 1, 81do Uunterpexel d 2 0 5 o 6

er Südbahn 5Saalbahn
Weimar Gera

114,25b
s 106,003
325 93,606

Berg werks u Häübten Goes
4 le
061,40 bBaroper Walzwerk

Ausländ Bisenb Stamm u Berzelius

Konseumeteue

ſanſWuen

Anhalter Kohblenwerke

9 123,00b26Stamum Prior AKktäen Consolidat Bergw O 8 188,00
Gagar Guſiz gar 5 CLonsol Alarie 0 a0,506Ituſ Mleridionaux 7 e 108,70b2 Duxer Kohlen kon 12 1151 003do Mitielmeerb sttr 825 79 10b en et 63,250

eorg ien St A 5Heutseno Fivonv rior o arten 5 h
Maiuz Ludw 75,76 765 4 Mäarzer Eisenw konv 0 5,408

do v 1890 3 99,900 do do St Pr
Ostpreuss Südbahn 4 104,800 Hugo Bergiwerk 7 1140,25bzSaalbahn 3 i 86,90bz6Inowrazlaw Steinsalz o 141,50620
Weimar Geraer 4 101,500 Kattowitzer 8 134,60b2Werrabahn 4 Königin Marieuhütte 166,80b20

König Wilhelm conv 3 11109,106
Bisenub Prior Obligationen do 8St Pr 8

ſiaſ Fis ObI v St gar 8 48 75 b Leopoldsgrub Edderitz 4 80,000
do Mittelmeerb stfr 5 es 25b26 Kheinische Stahl Lit C 5 147,255

Lemberg Czernowitzer 4 682 89b26 z enGert rz Sinne alte 87,900 2lig v Indust u Berg Ges
do Krgünzungsn 3 84,700 Allg Eliektr Gesellseh 4 101,25b20
do Gold Pr 4 101,908 IAschersleb Kaliwerke 5 108,8062

Oesterr ILokalbahn 4 1100,9062 Bochumer Gussstahl 4
do Nordwestbahn 5 105,006 Dessauer Gas a

Südöster Bahn Iomb 3 62,89626Dortmunder Union 5 1110,100
do Obligationen 5 I108,4062 Gr Berl ferdeb I u II 4 102,60620

Ungar Nordostbahu 5 Hamb Packetfahrt 4 100,50B
do do Gold O 4 h 08,60Bß ILaurahütte Sedo LEisenb Silb A 4 98,800 Naphia Obligationen 6 1101,25b2

Iwaugorod Dombr gar 0108 600 Norddeutscher LIoyd 4
Kosl Woronesch Obl 4 87,00br Oberschl Eisen Ind 103,406
K Chark Asow ObI 4 697,00bz v Tiele Winkler 4 101,100
Kursk Kiew 858,60bz Westf Gruben Verein sAlosco Kursk 4 196,500 IZooloxischer Garten 5 1107,506

Leipriger Börse 25 April

t l Zt u3 Bächs Heut, Am 2223 87,600 J 4 Aaensk Gew 168821 6500 6868,250

3 do 1060 87,606 4 do 1879 98,0003 do 500 87,600 14 do Em 1675 98,009Thlr 4 Lpz Sindtobl 1884 104,50039 Siaatsunl 1855 100 98,250 42 do 1876 104,500
3 do 67 kv 49 600 100,2560 8 Altb Landoblig 1000 100,7563 i Landreutenbr 800 67,500 8 do do 5000 100,750
Div Bisenb Stamm AKt Div
o Alten burg Zeitz 191,006 5 Leipz Baubauk 84,00
20 Aussig Tepl 500 fl 827,0260 10 do Bierb Reuds
T Böhm Westb 590 193,500 v Riebeck Co 189,250820 Buschtehrad Lit K 229,756 8 Ipr Kammgarusp 167,508

10 do do B 229,009 11 do Alalzf Sehkeud 157 206
10 t Galiz K Ludw B 104,608 o Blanstelder Knxe
ö i Graz Kölinech 127,508 e p St M 325 0060o Saalbahn 35,20b26 32 Süchs Kammg Sp

Weimar Gera 9 r Int 88,258hell Wer äehs ch Fabhel Worranann r 154,00011 Süchs WebstuhlDiv Biseonb St Akb Fabr Schönherr 211,006
s Alltenburg Zeita 178,750 o Thür Gasges pz 164,000

2 fl Dux Bodenb Iät A 1138,908 9 i do Siamm br 168 o06
2 t do do B 118,006 ö S Thür Br V St 121,000

6 do St Prior 122,250Div BanK u Krodit A 43 Zeitzer Par u A 65,000
s Allg D Kr A Lpr 175,250 do do Oblig 104,500S Dresdener Bank 142,000 s Westeregelu Part
82 Gothaer Privatb 115,500 Oblig 108,808r Bank 132,7562 52 Zuckertab Glaurig 111,906
s Suehs Bank 120,250 9 Auckerraltt alle 125 50b20
s Zwiekauer Auasl Bisenb P ObI

dir Ind Aktien Pr ana s e den eStamm Prior ar eng 4 do do Gold 1601,9085 Cuemu erke H 5 Busehtehr ſB Ndw 104,358Fabr Zimmerm 113,00 do m 1871 102 850
to Cröllw Papierfubr, 5 o o 1872 104,550Ph do Sehldvsehr 99,756 4 do Gold 103,0283 Dörstewitz Rattm 60,9060 5 Dux Bodendach 108,600
0 D W M Sonderm 5 do Em 1674 103,000

Stier Vorz A 68,408 5 do do 1874 108,800al Geraerdutesp u W 102,706 4 Graz Kötlacher 86,700
I Germania Sehw e 5 do Em v 1871 u 72 1508ohn 111,00B 4 Kaschau Oderberg 92,750
o ILallesche Sr B 4 Prag Dax Gohl 16130601 KetteElbs Akt 64,75ba0 5 o Gold 110,0002 hl Körbisd Kuekertb 107,006 d Prag Turnau 103 e

e
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Ca 2000 Stück SeidenDamnſte

ab eigener Fabrik an Private ſteuerfrei ins Haus Mk 1,85 p Met

A GüehlerAtelier für künstliche Zänne
und Plomben ete

Leipzigerstrasse 14 ſs

S MagazinMöbel nM Resch
Möbel Leipzigerſtr 2empfiehlt ſein reichhaltiges

Lager von

Möbel Möbel n er
wangren jeder Art

Solide Preiſe Coul Zahlungsbeding
Ganze Einrichtung

Stube Kammer und Küche

für 250 Mk r
Das noch gut aſſortirte Lager von

Kamin Mittelgeſtins und
Grundöfen

in Mazjolika ſowie in Schmelz von
Gebr Boe ſteht zu bedeutendherabgeſetzten Preiſen zum Verkauf
auch einzelne Stücke werden abgegeben

Magdeburg Bahnhofſſtraße 11
Der Konkurdverwalter ſag

W Schun a

bis Mk 18 65 ſchwarze weiſe uzwei u dreifarb ca 50 Qual u 600 verſch Fa
ben Deſſins c ſowie ſchwarze weiſe u farbi

Seidenſtoffe v 75 Pf bis Mk 18 65 p Meter u
glatt geſtreiſt karrirt gemuſtert c ca 240 verſch
Qual und 2000 verſch Farben Deſſins

Seiden Fonlards v Mk 35 85SeidenGrenadines r I 35 11 65
Seiden Bengalines 95 9 80Seiden Baſtkleider p Röbe 14 8 80 68 50
Seiden Armures Merveillleux Duchesse ete

complett bespannte Equipagen

sind die Iauptgewinne der grossen

XIX Stottimner Pferde Liobberie
Ziehung unwiderruflich am S Faß I894

darunter drei vierspäünnfge u eteven awelspünntge und

Loose à 1 Mark auf 10 Loose 1 Freiloos Porto u Gewinn Liste 20 Pf extra empfehlen die Bankhäuser

Rob Th Schröder in Lübecok
Carl Heintze Berlin

Es empfiehlt sich die Bestellungen r den Abschnitt der Postanweisung auf uschreiben u möglichst früh

zeitig zu machen da die Loose Kurz vor Zie hung stets vergriffen waren Ausfühbrliche Pläne gratis u franco

Vnter den Linden
Hötel Roy al

el
Porto u ſteuerfrei in s Haus

Ilelnoberg dSeiden Fabrik Zürich

Königl u Kaiſerl Hoflieferant

Garantie
2 Jahre

iwegen Aufgabe des Ladens

Be e eine unSchmeerſtraße Nr 3 eu e Frit Ahraher eS Hauptgew 25,000 Mk c Orig Looſe s 1,60 3,15 Portou Liſte 25 Pfg

1 Hauptgewinne 20,000 10,00 5000 etc

Carl Promme Nachfolg er
Juhaber Werner Abel

Leipzigerſtr 22 I Etage
empfehlen ihr 2 Lager wollener und baumwollener

Ia echte ſchwarze StrümpfeStrickgarne

Leipzigerſtr 22 I Etage

Bänder Borden Schnuren er
Weißwagaren u Shlipſe in größter Auswahl

allen Wiederverkäufern

Zwirne

Weoorg Joseph BorIn G Grünstr 2

J Orig Loos 1 Mk I1 Looſe 10 Mk Porto u Liſte 30 Pfs

bBonner Victoria Lotterie w
Ziehnng beſtimmt S Mai er

EIä
Grosse Geldlotterien

Ziehung ſchon am 4 und 5 Mai 1894 t

S Telegr AAr, Dokatenmann

Muſter umgehend

Bonner Iotterie
Ziehung bestimmt 8 Mai c

Hanptgewinne Baar

M 20000 10000 vo
Loose à II 11 ooge 10 I
D Lewin Berlin 0
Sspandauerbrücke 16

Porto u Liste 30 Pf

50 000 ar
20 000 K 10000 MKZiehung in wenigen Tagen
Grosse Geldlotterie

Anth Loosc hierzu à 1,60 M u 3 15M
Porto und Liste 25 Pfg empfiehlt

J Scholl Neustrelitz ad

Vertrauſicho Auskünfto
über Credit Privat Geschäfts Familien und Vermögens Verhültnisse
auf alle Plätze der Welt ertheilen e
wissenhaft und diskret

Beyrich GreveAuskuntftsbur Halle a/S Leipz Str 101

Doppelte Buchführung

Privat Unterricht indoppelter Buchſührung nebst
Abschlüssen Bilanz etkKnauſmmünnischenm Rechnen
Cor espondtenz auelhi Binzel
unterricht wird gründlich
ertheiltChariottenstr 5 part

Sprechstunde Mittags von 3 Uhr

ſr

Tuch n Buckakinſtoffe
Maaße an

Abgabe beliebiger

Jedermann

für Feſtkleider für Strapazierkleider
in modernen Farben
in modernen Geweben
in gediegener dauerhafter Qualität

ad

ſpeziell zu jedem Kleidungsſtück paſſend gute ſtrapazler
fähige Mittelqualität blan Cheviot à 20 braun
Cheviot 80 ſchwarz Cheviot 20 p Meter

Muſter portofrei Reelle ſorgfältige Bedienung billige Preiſe

Gebrüder MDolck Tuchfabrikantenbad Sehvgrevala

F W Kaiser
her

uehliegendo Aug e
zfts Bücher PauGeschäfts a SBä

Be 2

Dlumciſaben Plage Cnouelten

Carl Schumann o Steinſtr 30
Flach auffchiagende

Geſchäftsbücher
aus beſtem Material in ſoliden Einbänden

Z Gr Sleinſtr g2

Wäſcheſtützen

fertigt als longlährige

Zum Beſten des Victorig Hanſes in BonnGroße VonnerLotterie
je Ziehung findet am 8 Mai er ſiatt

Preis des Looſes 1 Mark
Der 3542 Gewinne m Geſammtwerthe von 75000 Mark

lb
Halle a/S Markt 24 Otto endel Buchhandlung

ohr Gewebe
einfaehes und doppeltes

für Deckenputz u 8 T
Stuck Putz Maurer

und Estrich 0yps

Hart Gyps Dielen
Rheinl Schwemmsteine

für Decken Gewölbe etc

Torf Streu und
Torf Mull

Dünge Gyps
Granit Sandstein und

e

liefern bestens und preiswerth24 Linde 8 dröhr

IIALILE a S

Für den Anzeigenthell verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Htto Hendel

E Hallberg
akncd Zeichner

Lith Kunstanstalt u Steindruckerel
Herstellung feiner Brietköpfe

Atelier für Calligraphie
Diplome Adressen Widmungen eteOriginalentwürfo für Clicheés jeder Art

Geiststrasse 53 I
gegenüber der Adlerapotheke ſo

Lingner KvaftsStiefelsieher Famos

zweifellos und anerkannt
vdester Stiefelknecht auf Erden

Preis fein polirt M 1,50
Purecht m Stempel LINauEB

tand e
ron

Ferd Mülhens Röln
Anerkaunt als dieBDeste Marke

Vorräthig in fast allen felnerg
Partuümerle Geschäften

tionen der Saale ZeitunDie Exped Peſieen ſ7 8 g
Gr Ferlin Nene Promenade 1 und

arkt 24 Waagegehände

Mit 1 Beiblatt und Unterhaltungsblatt

a a h
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